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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  
liebe Leser_innen unserer Hauszeitung, 
  

Es liegt an uns 
Man sagt, heute sei Neujahr. 

Punkt 24 Uhr sei die Grenze zwischen dem 
alten und dem neuen Jahr. 

Aber so einfach ist das nicht. 
Ob ein Jahr neu wird, liegt nicht am  

Kalender, nicht an der Uhr. 
Ob ein Jahr neu wird, liegt an uns. 

Ob wir es neu machen, ob wir neu anfangen 
zu denken, 

ob wir neu anfangen zu sprechen, ob wir 
neu anfangen zu leben. 

 
Johann Wilhelm Wilms 

 
 
Wieder stehen wir vor einem neuen Jahr, in 
das wir mit Neugier und Hoffnung 
gehen dürfen. 
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen,  
dass Sie Ihren Weg durch das Jahr 2024 
finden, 
dass Sie diesen Weg mit Freude 
Gesundheit und Zufriedenheit gehen können 
und auf schwierigen Wegen immer hilfreiche 
Wegbegleiter an Ihrer Seite haben. 
 
 
Ihr  
 
René Stolz-Hoppmann 
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Unser Haus St. Barbara 

Unser Haus St. Barbara 
 
Seit 2010 verwirklichen wir - in Kooperation 
mit dem Siedlungswerk Stuttgart - ein mo-
dernes Wohnkonzept für Seniorinnen und 
Senioren.  
 
Das zentral im Stadtteil Möhringen gelegene 
Haus St. Barbara soll älteren Menschen ein 
würdevolles und selbstbestimmtes Leben im 
Alter und ein neues Zuhause ermöglichen. 
 
Im Haus St. Barbara leben wir im sogenann-
ten Hausgemeinschaftsmodell. Das Leben 
findet in kleinen Gemeinschaften statt.  
In der Tradition der christlichen Nächstenlie-
be vereinen  wir in unserem Haus ein wert-
schätzendes Miteinander. 
 
Wir bieten Ihnen zahlreiche Angebote von 
stationärer Pflege bis hin zu einem offenen 
Unterhaltungsprogramm für Seniorinnen und 
Senioren aus der Umgebung an. 
 
 
 
 
Unsere Angebote: 
 

• Betreutes Wohnen 
• Betreute Senioren-Wohngruppe 
• Offenes Seniorenprogramm  
• Seelsorgerliche Begleitung 
• Dienstleistungen vor Ort: Physiothera-

pie, Fußpflege, Friseur etc. 
 

Unser offenes Seniorenprogramm 
 

Herzlich willkommen zum Offenen Senio-
renprogramm im Haus St. Barbara heißen 
wir Senioren und Seniorinnen aus der Um-
gebung. 

In einem abwechslungsreichen Programm 
kommt neben Vorträgen, Gedächtnistrai-
ning, Spielenachmittagen auch die Bewe-
gung,  z.B. beim Tanzen im Sitzen, nicht 
zu kurz.  

Wir helfen Ihnen gerne herauszufinden, 
welches Angebot für Sie das Richtige ist. 
 
Seien Sie herzlich willkommen! 

Termin und Ort: jeweils Mittwochs um 15.00 
Uhr, im Haus St. Barbara, Barbara Saal 
(1.OG), Probststr. 39, 70567 Stuttgart  
 
Weitere Informationen, sowie die aktuellen 
Themen, entnehmen Sie bitte den auslie-
genden Flyern oder auch dem Wegbegleiter 
der Kath. Kirchengemeinde  St. Hedwig und 
St. Ulrich. Ebenfalls einzusehen ist das Pro-
gramm im Internet auf der Seite des Caritas-
verbandes im Downloadbereich des Hauses 
St. Barbara bzw. unter Begegnungsstätten 
und Freizeitangebote. 
 
Frau Gerda Ponnath, Tel. 0711/210 69 22 
E-Mail: g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
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aktuell 

ALTENHILFE 
  

    Aus dem Haus St. Barbara 

Wunderbarerer Herbsttag auf dem 
Cannstatter Wasen 
 
am 29. September haben wir, die  Bewoh-
ner_innen und Mitarbeiter_innen aus dem 
Haus St. Barbara mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Herrn Schehrer, einen gemeinsa-
men Ausflug zum Cannstatter Wasen unter-
nommen. 
Das Wetter war toll, herbstlich-mild und 
leicht bewölkt- die perfekten Voraussetzun-
gen für einen Ausflug unter freien Himmel! 

An der Haltestelle Möhringen-Bahnhof sind 
wir gestartet und haben die Straßenbahn U6 
Richtung Gerlingen genommen. 
Während der Fahrt, konnten wir aus dem 
Fenster beobachten, was sich im Laufe der 
Jahre in  Stuttgart verändert hat, darüber 
sprechen und in schönen Erinnerungen 
schwelgen.  

 

Wir sind am Riedsee vorbei gefahren, dann 
weiter zur Weinsteige, dort hatten wir einen 
herrlichen Blick über den Kessel. Wir fuhren 
weiter über den Charlottenplatz und sind 
kurz danach am Pragsattel ausgestiegen, 
um dort die nächste Bahn, die uns schluss-
endlich nach Cannstatt geführt hat, zu neh-
men.  

Die Fahrt war ganz schön aufregend, doch 
Dank unserer Planung, verlief alles  rei-
bungslos. 

Dort angekommen, schlenderten wir erst 
einmal ein bisschen auf dem Wasen herum 
und staunten nicht schlecht, denn es war 
ungewohnt leer dort. Wir konnten beobach-
ten wie die Fahrgeschäfte und Stände öffne-
ten und sich der Wasen mit Leben füllte. 
Auch die Attraktionen faszinierten uns sehr, 
eine Bewohnerin sagte: „So schnelle und 
verrückte Sachen gab es damals nicht.“ 

Es war wirklich angenehm alles in Ruhe be-
obachten und darüber reden zu können.  
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  Hungrig ging es dann zur Mittagszeit ins 
Almhüttendorf, dort haben wir es uns mit 
verschiedenen Köstlichkeiten und kalten 
Getränken in der warmen Sonne so richtig 
gut gehen lassen.  
Das Highlight war jedoch der Nachtisch, 
Magenbrot und mit Schokolade überzoge-
nen Himbeeren - eine Gaumenfreude für 
uns alle! 

Danach machten wir uns auf den Weg zu-
rück ins Haus St. Barbara, doch wir hatten 
noch Zeit und Lust auf einen kleinen Zwi-
schenstopp in der Eisdiele und haben ganz 
gemütlich Eis gegessen - das war der per-
fekte Abschluss dieses wunderbaren Ta-
ges! 

 

Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Ausflug! 

Serena Calasso-Loupos 

 



 

St. Barbara 
aktuell 
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Aus dem Haus St. Barbara 

 
Mit der U-Bahn fuhren wir dann in die Stadt, 
auf dem Weg bewunderten wir die Schnee-
landschaft am Kesselrand, für die Bewoh-
nenden war es auch etwas Besonderes mit 
der U-Bahn unterwegs zu sein. 
 
Auf dem Schlossplatz gab es dann für alle 
Glühwein, Punsch und eine Wurst im Bröt-
chen. Danach schlenderten wir noch gemüt-
lich über den Weihnachtsmarkt bis zum Rat-
haus und wieder zurück. Auf dem Weg 
deckten wir uns mit süßen Leckereien ein.  
 
Es war ein gelungener Nachmittag an dem 
alle die dabei waren große Freude hatten. 
Die Kosten für unseren Ausflug wurden 
komplett von der Bethmann Bank übernom-
men. Dafür herzlichen Dank. 
 
Filomena Nigro und Miriam Stillerich 

Besuch des Weihnachtsmarkts mit 
Mitarbeitenden der Bethmann Bank  
 
Die Bethmann Bank engagiert sich jedes 
Jahr zur Weihnachtszeit im sozialen Be-
reich. Dieses Jahr planten sie mit uns ge-
meinsam den Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarkts.  
Am Montag den 04.12.2023, also am Barba-
ratag, war es dann soweit, um 13.30Uhr ver-
sammelten sich die Mitarbeitenden der 
Bethmann Bank, Hr.Stolz-Hoppmann,  
Fr.Nigro,Fr.Glück, Fr.Stillerich und zehn Be-
wohnerinnen, sowie ein Bewohner im Ein-
gangsbereich des Haus St. Barbara. 
Nach der Begrüßung und einem Gedicht zur 
Heiligen Barbara, gab es eine Einweisung 
im Umgang mit den Rollstühlen für die Mit-
arbeitenden der Bethmann Bank. 
Anschließend fanden die Mitarbeitenden 
und Bewohnenden zueinander, so hatte je-
der bzw. jede seine persönliche Begleitung 
für den Ausflug.  
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“Wir sagen euch an… 

… den lieben Advent!“ Unsere diesjährige 
Adventsfeier fand am 5. Dezember, zwi-
schen Barbaratag und Nikolaustag, statt. 

Der adventlich geschmückte Barbarasaal 
erwartete die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Bei Kaffee, Lebkuchen, Plätzchen und 
Stollen ließen wir es uns gutgehen. Gedich-
te und Geschichten zur Heiligen Barbara 
und zum Nikolaus, sowie Adventslieder 
durften natürlich nicht fehlen. 

Frau Kulms erzählte das Märchen vom 
Sternentaler. Und da es der Vorabend des 
6. Dezember war – erhielten auch wir ho-
hen Besuch von Bischof Nikolaus. 
 
Neben Mandarinen und Schokolade hatte 
er auch sein goldenes Buch dabei und war 
erstaunlich gut informiert. Während Punsch 
und Glühwein ausgeschenkt wurde nahm 
er sich für alle Zeit und sorgte für freudige 
Gesichter. Im Barbarasaal ging das gemüt-
liche Beisammensein weiter – Nikolaus 
ging noch durch das ganze Haus und be-
suchte die Bewohnerinnen und Bewohner, 
die nicht dabei sein konnten. 
 

Es war ein wunderbarer Nachmittag! 
Der Dank gilt allen Beteiligten, dem Team 
der sozialen Betreuung, der Hauswirt-
schaft und Alltagsbegleitern und den Pfle-
genden – und natürlich dem Nikolaus! 
 

Miriam Stillerich und Filomena Nigro 



    Aus dem Haus St. Barbara 
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Jahresrückblick 2023 

 
Fronleichnam 2023 

Der selbstangebaute Naschgarten hat und 
diesen Sommer viel Freude bereitet. 
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An unser Sommerfest haben wir zusammen viel 
gelacht …. 

„ 

...und auch das Ende der Maskenpflicht  
wurde von uns ordentlich zelebriert. 



   ALTENHILFE 

 
St. Barbara 
aktuell 

Aus dem Haus St. Barbara 

„In der zweiten Jahreshälfte, haben wir unsere 
tolle Ausflüge unternommen. 
Wir hatten alle sehr viel Spaß!“ 
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Dieses Jahr waren alle sehr brav.,  
denn der Nikoaus hatte für jeden was dabei! 
 
Danke lieber Nikolaus– wir sehen uns nächstes 
Jahr wieder!  



 
St. Barbara 
aktuell 

Aus dem Haus St. Barbara 

 

Danke an alle Bewohner,_innen, Mitarbei-
ter_innen, und Angehörigen. Sie alle haben 
das 2023 zu einem gutem Jahr gemacht! 

Auf dass, das Jahr 2024 uns weitere  
schöne, gemeinsame Erlebnisse beschert!  

   ALTENHILFE 

  



Seelsorge 

„ 

Schemenhaft 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Leserinnen und Leser, 

vielleicht klingt in Ihnen noch der Advent und das Weihnachtsfest nach – die letzten Plätzchen 
warten noch darauf gegessen zu werden und die Weihnachtskarten stehen noch auf dem Tisch. 
Der eine oder die andere ist vielleicht froh, dass das vergangene Jahr abgeschlossen ist, verbun-
den mit der Hoffnung auf ein gutes neues Jahr! 
 
Das neue Jahr – ein gutes, glückliches und gesegnetes soll es sein! Noch liegt es offen und wie 
ein unbeschriebenes Blatt vor uns – möglicherweise mit ein paar guten Vorsätzen überschrieben 
oder dem ein oder anderen Termin, der bereits im Kalender steht. Aber es bleibt noch  
Vieles schemenhaft, ist noch nicht absehbar, noch nicht verplant und hat den Zauber des Neuen. 
Manches ist schon zu erahnen, Vertrautes ist erkennbar.Der Januar ist nach dem römischen Gott 
Janus benannt, der mit zwei Gesichtern dargestellt wird: das eine schaut auf das Vergangene, 
das andere in die Zukunft. So behalten wir beim Blick zurück alles Gute und schauen voll Zuver-
sicht auf das was kommt. 

Ich wünsche Ihnen ein glückliches neues Jahr und freue mich auf die Begegnung mit Ihnen. 

Es grüßt Sie herzlich, 

Miriam Stillerich 
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Blick in den Caritasverband Stuttgart 

gratulieren und zu feiern, und, wie die Be-
reichsleitung der Altenhilfe Uta Metzdorf 
deutlich machte, auch ein Erfolg für den 
Verband, der die Weiterbildung ermöglicht 
hat und nun für die letzte Lebensphase sei-
ner Bewohner_innen und Klient_innen noch 
besser gerüstet ist. 
 

Palliative Care ist ein ganzheitlicher Ansatz, 
der einen Abschied in Würde zum Ziel hat. 
Dieser wird ermöglicht, indem die individuel-
len Bedürfnisse, Wünsche, Schwierigkeiten 
in allen Dimensionen, körperlich, seelisch, 
sozial, spirituell, berücksichtigt werden. Der 
Kurs war konzipiert nach dem Bonner Curri-
culum Kern, Müller, Aurnhammer. 
An insgesamt 20 Tagen, verteilt auf 4 Wo-
chen, haben sich die Kursteilnehmer_innen 
intensiv mit den verschiedenen Aspekten 
des Sterbens und schwerer Krankheit ausei-
nandergesetzt. Geleitet wurde der Kurs von 
Stefanie Suhr-Meyer, zertifiziert von der 
Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin. 
Neben ihr waren weitere externe Referenten 
im Einsatz, die sich auf bestimmte Themen 
spezialisiert haben wie ein Arzt, eine Juris-
tin, eine Bestatterin, Fachkräfte aus dem 
ambulanten Bereich eines Hospiz und eine 
Expertin für Kommunikation. Frau Dr. Silber-
zahn-Jandt vom Diözesancaritasverband 
hat das Case Management, Qualitätsma-
nagement und die Vernetzung übernommen 
und Frau Dr. Christina Riese, Stabstelle für 
Caritastheologie und Seelsorge der Caritas 
Stuttgart, die spirituellen Themen. 
  
Zur Abschlussfeier, die wie der ganze Kurs 
im Haus St. Monika stattgefunden hat, wa-
ren auch die Vorgesetzten der Teilnehmen-
den gekommen. Frau Silke Arnold gratulier-
te ebenfalls den Absolventen in Namen des 
Bildungszentrums und des Sachgebietes 
Personalmanagement. Anschließend wur-
den die Zertifikate überreicht und es gab 
Gelegenheit, anzustoßen und im Gespräch 
zurück- und vorauszublicken.  
 

(Text: Ljiljana Sejdic ) 

Begrüßungsfrühstück für die neuen 
Azubis  

HERZLICH WILLKOMMEN! Das neue Aus-
bildungsjahr hat am 01. Oktober 2023 ange-
fangen und wir freuen uns sehr zwölf neue 
Auszubildende im Bereich Altenhilfe für die 
generalistische Ausbildung zur Pflegefach-
kraft begrüßen zu dürfen. Für ihren Start in 
einen neuen Lebensabschnitt wünschen wir 
viel Spaß und Erfolg! (Text: Gulishod Arzikulova) 

Palliative Kompetenz gestärkt! 

Zehn Mitarbeitende aus dem Bereich Alten-
hilfe haben am 10.11.2023 die vom Caritas 
Bildungszentrum angebotene Weiterbildung 
für Pflegende Palliative Care abgeschlos-
sen. Die Weiterbildung ist zertifiziert durch 
die Deutsche Gesellschaft für Palliativmedi-
zin. Wer die Voraussetzungen erfüllt, erhält 
einen zertifizierten Abschluss. Ein Grund, zu  
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Einladung zum Hauswirtschaftsquiz 

„Update für das Betriebssystem Hauswirt-
schaft“. So lautet das Motto des nächsten 
Welthauswirtschaftstag. Der am 21. März 
2024 stattfindet. 
Anlässlich des Welthauswirtschaftstages la-
den wir Sie zu einem selbstgestalteten  
interessanten Hauswirtschaftsquiz ein! 
Bitte beachten Sie weitere Informationen auf 
dem Wohnbereich. 
Wir, die Azubis der Hauswirtschaft des   
Caritasverband für Stuttgart e.V. freuen uns 
auf Ihre rege Teilnahme.   

Die Neue kann gut Tischkickern - 

Anja Müller-Schaaf tritt die Nachfolge 
von Joachim Treiber im Haus AMG an 

Seit Mitte November ist Anja Müller-Schaaf 
die neue Hausleiterin im Haus Adam Müller-
Guttenbrunn. Sie hat die Nachfolge von 
Joachim Treiber angetreten und fühlt sich 
richtig wohl: „Ich hatte nach ein paar Tagen 
das Gefühl, dass ich hier schon viel länger 
bin. Joachim Treiber hat mit viel Herzblut ge- 

arbeitet, das Haus ist gut bestellt und wir 
haben ein tolles Team.“  

Anja Müller-Schaaf hat zuvor in der Frauen-
pension, eine Einrichtung für wohnungslose 
Frauen, gearbeitet, war im Caritasverband 
schon im Bereich Sucht- und Sozialpsychi-
atrische Hilfen tätig, hat eine Ausbildung als 
Krankenschwester gemacht und jüngst 
noch eine Weiterbildung zur staatlich ge-
prüften Sozialwirtin abgeschlossen.  

„Ich war 17 Jahre in den beiden Frauenpen-
sionen und wollte als neugieriger und offe-
ner Mensch jetzt noch mal etwas Neues 
machen.“ Von außen betrachtet mag es ein 
großer Schritt sein, aber Anja Müller-Schaaf 
sieht auch viele Gemeinsamkeiten: Beide 
Gruppen bringen viel mit, sie haben viel er-
lebt und auch die Themen Einsamkeit und 
Gesundheit betreffen wohnungslose und 
alte Menschen. 

Anja Müller-Schaafs Entscheidung für das 
AMG wurde auch beeinflusst von einem 
Fernsehbeitrag, in dem das AMG als „das 
glückliche Pflegeheim“ vorgestellt wurde. 
Der damalige Einrichtungsleiter, ihr Vorgän-
ger Joachim Treiber, zitiert darin Cora van 
der Kooij: „Das Ziel des Lebens ist das Le-
ben selbst und der Sinn des Lebens ist die 
Lust zu leben!“ Auf van der Kooij geht das 
mäeutische Pflege- und Betreuungsmodell 
zurück, an dem sich das Team im AMG ori-
entiert. Die Mäeutik orientiert die Pflege und 
Betreuung an der Lebensgeschichte und 
damit erlebensorientiert an den Bedürfnis-
sen der Bewohner_innen und versucht eine 
gemeinsame Sprache für den positiven 
Kontakt zu finden „Das hat mich damals 
emotional sehr angesprochen und jetzt darf 
ich hier arbeiten“, sagt die neue Hausleite-
rin. 
Bleibt eine vorerst letzte Frage an die 
Neue: Joachim Treiber kann gut fotografie-
ren. Was können Sie? Anja Müller-Schaaf 
lacht und zählt auf: „Ich kann gut Tischki-
ckern, Tischtennis spielen und interessiere 
mich sehr für Kunst und Kultur. Also darf 
Herr Treiber auch in Zukunft gerne seine 
Bilder bei uns ausstellen.“ (Text: Sabine Reich-
le) 



Feste Termine 

Informationen aus dem Haus St. Barbara 

 

St. Barbara 
aktuell 

ALTENHILFE 
  

Termine der Gottesdienste/ Hl. Messen 

 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe 
Angehörige und Gäste, 
 
Donnerstags finden im Haus St. Barbara 
Gottesdienste statt. Die Termine und Uhrzei-
ten entnehmen Sie bitte dem Aushang im 
Aufzug. 

Gesprächskreis für Pflegende  
Angehörige 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zum 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
einladen. 
 
Unser Gesprächskreis bietet Ihnen: 
 
• Erfahrungsaustausch in angenehmer 

Atmosphäre mit Menschen in ähnlicher 
Lebenssituation 

• Die Gelegenheit zum Auftanken von 
Kräften für den Alltag 

• Informationen und Beratung zu Pflege-
themen, Krankheitsbildern sowie      

• Hilfen und Entlastungsmöglichkeiten 
 
Wir treffen uns einmal pro Monat 
mittwochs im St. Barbara Saal ab 14.30 Uhr
(1.OG), in der Probststr. 39, 70567 Stuttgart 
 
Wenn Sie Fragen haben, sich für unsere 
Gesprächsgruppe interessieren oder ein 
Einzelgespräch wünschen, freue ich mich 
auf Ihnen Anruf.  
 
Frau Gerda Ponnath,  
Tel. 0711 / 210 69 22 
E-Mail: g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
 

Offene Angebote 

Öffentliche Hausführung 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur 
öffentlichen Hausführung um  
15.00 Uhr im Haus St. Barbara einladen. 
 
Die Termine sind: 

08.01.2024 
12.02.2024 
11.03.2024 

 
            
Treffpunkt ist das Foyer (Büros im EG) 
 
   - Eine Anmeldung nicht erforderlich 
   - Besichtigung des betreuten Wohnens  
     ist leider nicht möglich 
 
 
Bei allen  Fragen und Anliegen rund um das 
Thema “Leben im Alter“, finden Sie bei uns 
freundliche und kompetente Beratung  
 
Unser Angebot umfasst: 
   - Dauerpflege 
   - Kurzzeitpflege 
   - Betreutes Wohnen 
   - Betreute Seniorenwohngruppen 
 
Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.  
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 
Telefon 0711/ 7050-555 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de 
 
 
 
 
 



Angebote im Haus St. Barbara 

Montags  
 
                10.00  Uhr 
                 09.30 Uhr 
                16.00  Uhr 
                 

 
 
Kleingruppe in der Wohnküche (Einzelangebot) 
M.A.K.S.– Gruppe mit Frau Kölling (OG-West) 
Gesprächskreis (siehe Wochenplan) 

 
Dienstags   
 
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr  
                  19.00 Uhr 
 

 
 
 
Kraft– und Balancetraining (1. OG/ St. Barbara Saal) 
Spielenachmittag (1. OG/ St. Barbara Saal)  
Nachtcafé (Wohnküche 1. OG) 

Mittwochs 
 
                 10.00 Uhr 
                 15.00 Uhr 
                 15.45 Uhr  
                 16.00 Uhr 
 

 
 
Kreatives Gestalten (siehe Wochenplan) 
Seniorenprogramm mit Frau Ponnath (1. OG/ St. Barbara Saal)  
Kochen und Backen nach Großmutters Rezepten 
Bunter Nachmittag (OG-West) 

 
Donnerstags 
 
                 Vormittags 
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr 
 

 
 
 
Kunsttherapie mit Frau Vohl, M.A. (Einzelangebot) 
Gedächtnistraining (EG-West) 
Kath./Ev. Gottesdienst  
(siehe  Aushang im Aufzug) 
 

Freitags  
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr  
               

 
Gymnastik  (1. OG/ St. Barbara Saal) 
Musiknachmittag im Barbara Saal 

  

  

  
 
 
 

Zusätzlich finden für Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht an den Gruppen teilnehmen  
können oder möchten, verschiedene Einzelangebote statt. 

Herzliche Einladung an alle Bewohnerinnen und Bewohner! 
 

Hinweis: Aktuelle Änderungen sowie zusätzliche Angebote entnehmen Sie bitte den in 
den Wohnküchen und im Aufzug ausgehängten Wochenplänen. 

Vielen Dank! 
 

Auf Wunsch erhalten Sie gerne ein persönliches Exemplar des aktuellen Wochenplans. 
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Gedenken an unsere Verstorbenen Dienstleistungen im Haus 

 

 
Friseur 
Frau Birgit Heimerdinger 
Jeden Freitag ab 13 Uhr 
Termine nach Terminplan im EG 
 
Mobile Fußpflege 
Frau Gogesch immer freitags 
Telefon: 0172/9490123 
 
Podologische Fußpflege  
Mit Rezept, auch für Diabetiker  
Termine nach Vereinbarung 
 
Physiotherapie 
Praxis Physio Aktive 
Frau Kaulbert- Kosiol  
Termin nach Vereinbarung 
 
Logopädische Praxis  
Frau Elke Luber  
Termine nach Vereinbarung  
Telefon: 0711 12362692 
 
Ergotherapie 
Termine nach Vereinbarung oder Sprechen 
Sie das Pflegepersonal an 
 

Kooperation mit Arztpraxen  
 
Zahnärztliche Generationspraxis  
Dr. Siebert– Steeb 
Telefon: 0711 51887004 
 
Urologische Praxis  
Praxis Dr.med. Gnann / Dr. Liske 
Telefon: 0711 710708 
 
Neurologische Praxis 
Dr. med. Schaupp 
Telefon: 0711/712756 
 
Hilfsmittelversorgung  
Sanitätshaus Glotz  
0711/2482056 
 

 

Menschen, die wir in unser Herz 
geschlossen haben sind wie Licht 

in den dunkelsten Zeiten eines 
Lebens. Wenn sie von uns gehen 

ist der Schmerz groß, doch in 
unserer Erinnerung haben sie  

ihren Platz eingenommen. Dies 
kann uns niemand nehmen.  

 

St. Barbara 
aktuell 

Wir gedenken all unseren 
verstorbenen Bewohnerinnen 

und Bewohnern des  
Hauses St. Barbara 

Unsere jährliche ökumenische Gedenkfeier 
fand am 23.November 2023 im Barbarasaal 
statt. Herr Diakon Jakob und Herr Pfarrer 
Mildenberger feierten den Gottesdienst mit 
Bewohner_innen, Angehörigen und Mitar-
beitenden. 



Ansprechpartner*innen im Haus    

Wir freuen 
uns über Ihre 
Unterstützung! 
 
Mit Ihrer Spende helfen 
Sie den Menschen im 
Haus St. Barbara: den 
Bewohnerinnen und Be-
wohnern. Durch Ihre Hilfe 
können wir neue innovati-
ve Projekte und Angebote 
im Haus durchführen. 
 
Danke für Ihre  
Spende! 

Zentrale Aufnahme und Beratung  
Tel: 0711/7050-555 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de  
 
Gesamtleitung Hauswirtschaft 
Evelin Rhattas 
Tel.0711/ 203038-83 
e.rhattas@caritas-stuttgart.de 
 
Betreutes Wohnen 
Gerda Ponnath 
Tel: 0711/ 21069-22 
g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
 
Bewohnerfürsprecher_innen 
Daniela Stooß 
Cornelia King-Letsche 

Hausleitung 
René Stolz-Hoppmann 
Tel. 0711/ 761640-400 
r.stolz-hoppmann@caritas-stuttgart.de 
 
Stellv. Pfleg. Hausleitung 
Filomena Nigro 
Tel. 0711/ 761640-440 
f.nigro@caritas-stuttgart.de 
 
Hauswirtschaftsleitung  
Serena Calasso-Loupos 
Tel. 0711/761640-444 
s.calasso-loupos@caritas-stuttgart.de 
 
Verwaltung 
Kirstin Janeba 
Tel: 0711/ 761640-300 
k.janeba@caritas-stuttgart.de 
 
Haustechnik 
Sergej Schiz 
Tel: 0711/ 761640-500 
s.schiz@caritas-stuttgart.de 



ALTENHILFE 
  

Anfahrt 
 
So erreichen Sie uns mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln: 
 
U3, U5, U6, U8 oder U12 bis zur Haltestelle Möh-
ringen Bahnhof, eine Minute Fußweg bis zum Haus 
St. Barbara 
 
Mit dem Auto: 
Von Stuttgart Mitte kommend B27 bis Rubenstraße 
nehmen, danach Heinestraße, Laustraße und 
Rembrandtstraße bis Probststraße nehmen 
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